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jeit, jumal wenn biefetbc erft fpät genoffen

wirb, nicht inct)r ju rauchen.

2ll§ eine Ülrt Gntfdjulbigung für ba§

SRaudjen nach Üifrfj fann matt oft hören, baf;

bie 3*9ari'e "bem Wagen bcffer befomme".

9Jun, toer üom (Eabafgcnufi fcEjort Wagens

üerftimmungen erfährt, foü überhaupt nicfjt

rancfjen, ant aüerwenigften aber bafi'tr ein

anbereö Uebel eintaufdjen woüen.

®ie erften Slnfänge in ber 9taucf)erlaup

bahn pflegen befanntlicE) ein umgefelfrteä Gd
gebniä ju jeitigen, infofern bei bem ©enujj
ber erften ßigarette ober 3'9arre bie juüer=
fict)ttief)e lebensfrohe ©timmung jat)lingS in

ba§ ©egenteil umjufdjlagen pflegt.

©roß atlebem aber jeigt ber tEabafgenujj

aucf) giinftige Ginwirfungen, namentlich

bann, toenn bie anfänglichen 3sntoleranjer=

fcl)einungen ooriibergegangen finb. Wan lann

fid) bann bie erregenbe nnb belebenbe Sßirfung

junuße machen in 3e'tenr 1°° b- 83- "ach

förperlidfen 21nftrengungen eine allgemeine Gr=

fdjlaffung eingetreten ift. 2lu§ biefem ©rnnbe
Wirb auch otelfadE) beim Wilitär nadj attges

ftrengten SOfärfdjett ben Wannfdjaften (Rauchen

geftattet, um eine Uebermübung fjintanjuhalten.
öefannt bürfte auch feW ba§ bei feelifcfien

©epreffion§juftänben (Summer, ©orge, SScrs

ftimmung tc.) bie 3iSarre oftmals ihrer bes

lebenben Ginwirfung bie fRolle eines (EröfterS

übernehmen fann. ®iefe berufjigenbe Söirfung

mag aud) ber ©runb fein, warum in Srren=

anftalten ba§ fRaudjen — natürlich unter

gewiffen Vorbehalten — geftattet Wirb.

Weht juleßt mag auch ber ftimulierenbe

Ginftuß beS SabafS günftig Wirfen bei geiftiger
Slrbeit unb bürfte tpei anbere fc^äblitf)e Sti=
mulantien wirffam ju oerbrängeit imftanbe fein.

Sic fyrage, ob nicht fcfjließlich bodj ber

Sabafgenuh entbefjrlid) fei, fdjeint auf ben

erften 231id bejaht werben ju müffen, bes

fonberS wenn man fief) Oergegenwärtigt, bah

in früheren 3e'ten- lDÜ ber (Eabafgenuß noch

unbefannt war, ein berartiger ©timulanS nicht

nötig gewefen ju fein fd)eint, wie bie mancherlei

©roßtateu auf fbrperlidjem unb geiftigen ©es

biete bemeifen.

Vielleicht ober ift gerabe baS jähe ff-eft-

hatten an biefem ©timutan« ein VeweiS bas

für, baff bie gegenwärtige ©eneration eS jus
jeiten nötig braucht unb ba§ fpontanc Gnt=

fagen würbe bann analog ber wachfenben

Slbftinenjbcmegung als ein 3eid)en ^er

funbung aufgefaßt werben fönnen.

SSenn man fid) aber einmal eines ftimus
lierenben ©enufemittetS bebient, fo foü man
baS nur tun in einer SBeife, Weldje nicht an
©tcüe einer milb anregenben SBirfung unter

ttmftänben bauernbe ©djäbigungen jeitigt.

Cliches ä projections pour
conferences.

(Chaque sörie se compose de 50 ä 80

cliches).

Le Secretariat gönöral de la Croix-Rouge
met ä la disposition des sections des söries
de clichös sur les sujets suivants:

Premiers secours
Maladies infectieuses de l'enfance
Soins aux nourrissons
Rachitisme
Tuberculose
Maladies vöneriennes
Cancer
Variole (petite vörole)
Goitre
Soins des dents
Grossesse

Expedition hospitaliöre chez les russes
affames.

Conditions: Prets gratuits; les cliches
abimös seront remplaces aux frais de ceux

qui les ont commandes; remboursement
des frais de port; retour des series le
lendemain de la conference.

Le Secretariat general
de la Croix-Rouge, Berne.


	Clichés à projections pour conférences

